	Besprechung am 21.02.2017
Anwesend: Schulleitung: Peter Reichl, Rainer Fensel, Ilona Rosin, Angelika Gradel; Wilhelm Gehr
[image: ]bfz N (Herr Metter, Frau Süß, Frau Arlt, Frau Bauer), bfz FÜ/ER (Herr Schulze, Frau Uano, Frau Regnart), bfz Roth (Herr Engelhardt, Herr Wächter), CJD (Frau Kaula, Frau Frank entschuldigt), SOS (Frau Mauthofer, Herr Wilm), Kinderarche Fürth (Frau Vietz, Herr Mauer), Kolping (Frau Pohlmann), Agentur für Arbeit (Frau Sabine Schmidt, Frau Silvia Schmidt, Frau Kern)
Zeit: 09.00 -13.00 Uhr






	
	Thema
	Absprachen / Zuständigkeiten / Terminsetzungen
	erledigt am / von

	1. 
	Begrüßung 
Namensgebung der Berufsschule
	Peter Reichl und Rainer Fensel begrüßen die Teilnehmer/-innen. Peter Reichl berichtet über den laufenden Namensgebungsprozess der Berufsschule in „Alfred Welker Berufsschule“.Der Berufsschulbeirat hat der Namensgebung bereits zugestimmt.
	

	2. 
	Präsentation
	Die Power Point Präsentation der Veranstaltung wird im Login für Bildungsträger auf der schulischen Internetseite eingestellt.
	

	3. 
	Förderplan
	Für das Schuljahr 2017/18 gibt es eine neue Vorlage für die Förderpläne.
Die Vorlage wird mit der Bitte um Stellungnahme weitergeleitet.

Termine für die Abgabe der Förderpläne sind:
· 15.10. in Kurzform (um zeitnah die Lernförderung organisieren zu können)
· 10.12. ausführliche Fassung
· 30.03. Evaluation

Die Förderpläne werden den Bildungsträgern in passwortgeschützter mit 7 Zip gepackter Form digital übermittelt. Dieses Verfahren hat leider noch nicht in allen Fällen geklappt. 
Einzelabsprachen sind möglich. Bitte die Verfahrensweisen an Herrn Gehr weiterleiten.

	Wilhelm Gehr

	4. H
	Anmeldeformulare
	Die Anmeldeformulare der Berufsschule werden derzeit überarbeitet und zeitnah auf der Internetseite eingestellt:
www.berufsausbildungswerk.de
	

	5. 
	Login Bereich für Bildungsträger
	Auf der Internetseite der Berufsschule wurde ein Login Bereich für die Bildungsträger eingerichtet. Das Passwort wurde in der Besprechung bekannt gegeben.


Im Login Bereich werden zukünftig alle Informationen für die Zusammenarbeit eingestellt.
Inhalte der Bildungsträger können dort ebenfalls eingestellt werden. Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Herrn Gehr:

wilhelm.gehr@bs-muggenhof.de
	

	6. 
	Nachteilsausgleich
	Frau Rosin erläutert die Vorgehensweise beim Nachteilsausgleich:
Die Beantragung verbleibt in der Verantwortung der Bildungsträger.
Die IHK verlangt derzeit in allen Fällen ein ärztliches Attest bzw. eine psychologische Stellungnahme.
Im neuen Förderplanformular kann eine schulische Empfehlung ausgesprochen werden welcher Art der Nachteilsausgleich sein sollte (Zeitzugabe, Lese- oder Schreibhilfe etc.)
	Ilona Rosin

	7. 
	Außerschulische Lernförderung/ Stütz- und Förderunterricht
	Die Bildungsträger sind vertraglich verpflichtet wöchentlich vier Stunden Stütz- und Förderunterricht anzubieten. 

Es ist aus organisatorischen Gründen seitens der Bildungsträger nicht möglich den halben freien Berufsschultag entsprechend den jeweiligen Auszubildenden passgenau zu belegen.

Die Bildungsträger arbeiten mit verschiedenen Modellen.

Die Berufsschule wird prüfen, ob für einige Bildungsträger im vierzehntägigen Wechsel einmal 8 und dann 4 Unterrichtsstunden gehalten werden können.

Der Ausbildungsbetrieb MAN bittet Schule und Bildungsträger um eine bessere Koordination damit die Auszubildenden an drei Tagen der Woche dem Betrieb zur Verfügung stehen. Dies muss gesondert zwischen Schule und Trägern vor dem neuen Ausbildungsjahr besprochen werden.

Eine Abstimmung von Lehrkräften der Schule und Förderkräften der Bildungsträger bei schulischen Inhalten wird von allen Teilnehmer/-innen als wichtig erachtet (didaktische Reduktion, kein Vorgriff auf schulischen Lernstoff)

Es wurde vereinbart im Juli eine Informationsveranstaltung für Kontaktaufnahme und Austausch zwischen Lehrkräften und Förderkräften der Bildungsträger zu organisieren.

Die Schule wird Stoffverteilungspläne an die Bildungsträger weiterleiten, um  den Stütz- und Förderunterrichts zu optimieren.

Die Schulleitung wird die Sprechzeiten der Lehrkräfte an die Bildungsträger weitergeben.

Kontaktaufnahme zu den Lehrkräften ist in jedem Fall über die dienstliche E-Mail Adresse der Lehrkräfte möglich:

vorname.name@bs-muggenhof.de

	Schulleitung
Bildungsträger
Agentur

	8. 
	Organisation der Neuaufnahmen und der Einladungen
	Im Login für Bildungsträger wurde eine Eingabemaske eingestellt, mit der die Mitarbeiter/-innen die Neuaufnahmen eingeben können. Diese sind nach dem Speichern nicht mehr sichtbar. Die Schulleitung kann in einer Excel Tabelle alle Neuaufnahmen einsehen. 

Die Mitarbeiter/-innen der Bildungsträger erhalten bis zum 25.08.2017 eine Datei mit den Schultagen für alle Klassen (klabi17_18), sowie eine Datei mit der Zuordnung der Jugendlichen auf die einzelnen Klassen.

Anhand dieser Angaben erfolgen die Einladungen durch die Bildungsträger an die Jugendlichen und Betriebe.

Die Bildungsträger informieren darüber, wenn der Beginn der Maßnahme erst nach Schuljahresbeginn liegt.

Erster Schultag ist der 12.09.2017.

Herr Gehr ist in den Sommerferien unter der schulischen E-Mail Adresse erreichbar:

wilhelm.gehr@bs-muggenhof.de

Jugendliche von einem Träger werden möglichst in der gleichen Klasse beschult. Ausnahmen aus pädagogischen Erwägungen sind möglich.

Frau Rosin ist für Rückfragen in der Ferienzeit unter folgender E-Mail Adresse erreichbar:

ilona.rosin@bs-muggenhof.de


	Schulleitung / Bildungsträger

	9. 
	Teilzeit- oder Blockbeschulung
	Die Frage von Teilzeit- oder Blockbeschulung wurde erörtert.

Schulleitung und Fachbetreuungen der Berufsschule sprechen sich für Jugendliche mit dem Förderschwerpunkt Lernen für die Teilzeitbeschulung aus.

Herr Pickel erläutert die Vorteile der Blockbeschulung:
· kürzere Schultage und entsprechend höhere Konzentration
· Vorteile für die Betriebe, wenn Jugendliche am Stück anwesend sind
· Vorteile eines Blockes vor den Prüfungen
· die bessere Möglichkeit längerdauernde oder Projekte im Rahmen einer Blockwoche  abzuwickeln 
· der Vorteil bei überregionalen Teilnehmern die leichtere Organisation von Übernachtung zur Schule (eher BBW spezifisch) 
· durch schulfreie Praktikazeiten auch überregionale Praktika zu ermöglichen
[bookmark: _GoBack]
Die Mehrzahl der Bildungsträger spricht sich für eine Teilzeitbeschulung Ihrer Jugendlichen aus.
	

	10. U
	Informationen aus dem Fachbereich (Ausstattung, Bücher)
	Bedarfslisten aus den Fachbereichen bezüglich Arbeitskleidung/ Material werden im Login für die Bildungsträger eingestellt.

Arbeitsbekleidung sollte möglichst bei Schulbeginn zur Verfügung stehen und sollte an den Schultagen mit Fachpraxis immer mitgebracht werden. Arbeitskleidung kann leider nicht in der Schule deponiert werden.

	

	11. 
	Befreiungszettel bei Erkrankung
	Das Formular Befreiung bei Erkrankung wird überarbeitet und im Login eingestellt.
Die Lehrkräfte kontrollieren die Gegenzeichnung.

Krankmeldungen bitte per Fax oder E-Mail an das Schulsekretariat weiterleiten:

denise.eichhorn@bezirk-mittelfranken.de
marianne.goemmel@bezirk-mittelfranken.de
hatice.kirmizibayrak@bezirk-mittelfranken.de

Telefon: 0911 – 3235- 300
Fax: 0911 – 3235 - 399
	Wilhelm Gehr
Ilona Rosin

	12. E
	Ansprechpartner der Berufsschule
	Für die Ausbildung:
ilona.rosin@bezirk-mittelfranken.de
ilona.rosin@bs-muggenhof.de (in der Ferienzeit)

Für die BvB Maßnahme:
angelika.gradel@bezirk-mittelfranken.de
angelika.gradel@bs-muggenhof.de 

Für Fragen zur Online - Anmeldung und Online - Übertragung:
wilhelm.gehr@bs-muggenhof.de
	

	13. 
	Ausbildungsverträge/ Überbetriebliche Maßnahmen
	Die Schule bittet um Kopien der eingetragenen Ausbildungsverträge, auch bereits für das Schuljahr 2016/ 17. 

Die Anmeldung für überbetriebliche Maßnahmen (v.a. im Bereich Maler) sollte zügig erfolgen damit die Schüler im Klassenverband eingebucht werden können. Dies betrifft möglicherweise auch die Internatsunterbringung.
	

	14. 
	Besprechungsraum 2.28
	Die Belegung des Besprechungsraumes 2.28 erfolgt über das Schulsekretariat. Mitarbeiterinnen/-er der Bildungsträger können den Raum über die Belegungsliste buchen.

Herr Reichl beendet gegen 11.00 Uhr die Veranstaltung und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.
	Schulsekretariat
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